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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,

Ihr Arzt hat Ihnen SYNOCROM® zur Behandlung von Arthrose mittels intraartikulärer Injektion 
empfohlen. SYNOCROM® ist ein Präparat auf Hyaluronsäurebasis zum Einspritzen in schmer-
zende Gelenke.

Mehr und mehr Menschen leiden unter degenerativen Gelenkerkrankungen, die nicht nur extrem 
schmerzhaft sind, sondern auch zu eingeschränkter Beweglichkeit führen und das aktive  
Leben stark beeinträchtigen können. Diese Broschüre enthält Empfehlungen für SYNOCROM® 
und wichtige Maßnahmen, die zur Behandlung von Arthrose getroffen werden sollten.

Ihr Arzt steht Ihnen bei Fragen gern zur Verfügung.

VORWORT INHALT
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MACHEN SIE DEN TEST

Heutzutage sind fast 80 % der Bevölkerung in der Altersgruppe über 50 von Arthrose betroffen. 
Arthrose ist eine chronische Gelenkkrankheit, die mit der Zeit zu Schmerzen führt und die Ge-
lenkfunktion zunehmend einschränkt.

Bei Arthrose kommt es zu Gelenkverschleiß, der möglicherweise mit dem Alter, Verletzungen 
oder bestimmten Risikofaktoren (wie beispielsweise Übergewicht, Bewegungsmangel, Fehl-
haltungen) zusammenhängt. Arthrose kann sich auf alle Gelenke auswirken, am häufigsten sind 
jedoch die gewichtstragenden Knie-, Hüft- und Fußgelenke betroffen.

OSTEOARTHROSE, EINE WEIT VERBREITETE ERKRANKUNG
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MACHEN SIE DEN TEST

Nehmen Sie sich zwei Minuten Zeit und beantworten Sie die folgenden Fragen. Anhand dieses 
Tests können Sie feststellen, ob Sie Arthrose-gefährdet sind:

1. Haben Sie gleich nach dem Aufwachen Gelenkschmerzen? 	 O Ja    O Nein

2. Leiden Sie unter geschwollenen Gelenken? O Ja    O Nein

3. Hatten Sie eine Verletzung oder eine Operation? O Ja    O Nein

4. Leiden Sie an Übergewicht  (BMI* > 25)? O Ja    O Nein

5. Haben Sie Gelenkprobleme? O Ja    O Nein

6. Knacken Ihre Gelenke? O Ja    O Nein

7. Belasten Sie Ihre Gelenke im Alltag (z. B. schweres Heben, Kniebeugen) O Ja    O Nein
* BMI = Body Mass Index = Gewicht in kg / (Größe in m x Größe in m)

 
Wenn Sie mindestens 3 Fragen mit „Ja“ beantwortet haben, besteht bei Ihnen eine 
Arthrose-Gefährdung. Wir empfehlen Ihnen, Ihren Arzt oder Spezialisten zu konsultieren.

OSTEOARTHROSE, EINE WEIT VERBREITETE ERKRANKUNG
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Arthrose ist eine Krankheit, die sich sehr langsam und anfänglich unbemerkt entwickelt.

Zu Beginn bestehen nur leichte Missempfindungen bei körperlicher Anstrengung. Im weiteren 
Verlauf der Erkrankung können knöcherne Verformungen, sogenannte Knochensporne, auftreten 
und der Abstand zwischen den zwei Gelenkflächen verringert sich.

Die Symptome der Arthrose umfassen u. a. auch Gelenkschwellungen, ein Gefühl von Steifheit 
oder Knacken. In einigen Fällen treten nach längerer Inaktivität Schmerzen auf, wie beispielsweise 
gleich nach dem Aufwachen und insbesondere beim Hinabgehen von Treppen.

DIE SYMPTOME DER ARTHROSE DER VERLAUF DER ARTHROSE
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Bei ausbleibender Behandlung der Arthrose werden die Schmerzen immer intensiver. Es ist nicht 
ungewöhnlich, dass Patienten eine andere Körperhaltung einnehmen, um das betroffene Gelenk 
zu schonen und die Schmerzen zu mindern.

In vielen Fällen verschlimmern diese veränderten Körperhaltungen die Situation jedoch und die 
Gewichtsverschiebung trägt zur Fehlernährung des Knorpels, Muskelatrophie und manchmal 
auch zur Gewichtszunahme bei.

Mit der Abnahme von Muskelmasse und Gewichtszunahme wird der Knorpel noch zusätzlich 
belastet. Dieser Teufelskreis der Arthrose kann nur mithilfe Ihres Arztes und Rheumatologen/
Orthopäden unterbrochen werden. Mit SYNOCROM® lassen sich Ihre Schmerzen lindern.

DIE SYMPTOME DER ARTHROSE DER VERLAUF DER ARTHROSE
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DER INHALTSSTOFF – HYALURONSÄURE

Gelenkinnenhaut

Gelenkflüssigkeit

Gelenkhöhle

Gelenkspalt

Knorpelschicht

Gelenkkapsel

Ein Gelenk ist eine mobile Baugruppe aus zwei oder 
mehreren Knochen. Der Hohlraum zwischen den 
Knochen wird als Gelenkspalt bezeichnet. 

Dieser Gelenkspalt und die Knochenenden sind 
durch die Gelenkkapsel verbunden, die auf der  
Innenseite mit einer Synovialmembran ausgekleidet 
ist. 

Die Knochenenden sind mit einer dicken Knorpel-
schicht überzogen. Die Gelenkkapsel bildet einen 
Hohlraum, der mit einer viskosen Flüssigkeit, der 
Gelenk- oder Synovialflüssigkeit, gefüllt ist und als 
Hauptbestandteil von der Synovialmembran produ-
zierte Hyaluronsäure enthält.

DER AUFBAU DER GELENKE
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Der menschliche Körper produziert ausreichende Mengen an körpereigenen Stoffen zur Rege-
neration des Knorpelgewebes und der Gelenkflüssigkeit. Ab dem Alter von 40 Jahren nimmt 
diese Regenerationsfähigkeit der Gelenke erheblich ab. Gelenkverschleiß tritt aus verschiedenen 
Gründen ein: wiederholte Überlastung, Mangel an körperlicher Bewegung, schwere körperliche 
Arbeit, intensive sportliche Aktivitäten.

Das Knorpelgewebe wird allmählich abgetragen und bricht. Die sich in der Gelenkflüssigkeit 
verteilenden Fragmente sind die Ursache der Schmerzen.

Bei hochgradiger Knorpelabnutzung besteht die Gefahr des vollständigen Abbaus der schützen- 
den Knorpelschicht und damit der kompletten Freilegung des Knochens. Die dann aneinander 
reibenden Knochenenden erzeugen extreme Schmerzen. Mit der Injektion von Hyaluronsäu-
re, wie beispielsweise SYNOCROM®, in das Gelenk wird eine ausreichende Schmierung der  
Gelenkflächen unterstützt. Mit SYNOCROM® kann somit das natürliche Gleichgewicht in den 
Gelenken wiederhergestellt werden.

DER INHALTSSTOFF – HYALURONSÄUREDER AUFBAU DER GELENKE
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SYNOCROM® ist durch Biofermentation hergestellte Hyaluronsäure und der im menschlichen 
Körper produzierten Hyaluronsäure sehr ähnlich. SYNOCROM® enthält keine Konservierungs-
stoffe. Die Behandlung umfasst in der Regel bis zu 5 Injektionen von SYNOCROM® (eine  
Injektion pro Woche in das betroffene Gelenk).

Die stoßdämpfenden Eigenschaften von SYNOCROM® lindern die Schmerzen und können die 
Beweglichkeit in der Regel nach mehrfacher Injektion erhöhen. Es können mehrere Gelenke 
gleichzeitig behandelt und Behandlungszyklen wiederholt werden.

Es wird empfohlen, nach Anwendung des Produkts für 5 – 10 Minuten eine Eispackung auf das 
behandelte Gelenk zu legen, um Schmerzen und Schwellungen vorzubeugen.

Die Wirksamkeit und Sicherheit der Hyaluronsäuretherapie mit SYNOCROM® wurde in vielen 
wissenschaftlichen Studien nachgewiesen. Die Effekte der Behandlung können mehrere Monate 
anhalten.

BEHANDLUNG MIT SYNOCROM® PRAKTISCHE TIPPS
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Durch die Einhaltung der folgenden Empfehlungen lässt sich der Effekt von SYNOCROM® noch 
weiter verlängern:

•	 Die Beibehaltung eines normalen Körpergewichts (BMI zwischen 18,5 und 25) ist ein  
wesentlicher Bestandteil der Arthrosebehandlung; durch Gewichtsverlust kann eine zusätzliche  
mechanische Belastung der Gelenke vermieden werden. Eine ausgewogene Ernährung mit 
viel Obst, Gemüse und komplexen Kohlenhydraten (Vollkorn) sorgt langfristig für die Beibe-
haltung eines gesunden Gewichts. Wenden Sie sich mit Fragen an einen Ernährungsberater.

•	 Mit gemäßigtem Sport, wie beispielsweise Walken, Schwimmen, Wassergymnastik, Langlauf, 
Yoga oder Tai-Chi kann die Beweglichkeit, Ausdauer, Leistung und Lebensqualität verbessert 
werden. Wenden Sie sich mit Fragen an Ihren Spezialisten.

BEHANDLUNG MIT SYNOCROM® PRAKTISCHE TIPPS
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Hersteller: 

Stempel

Synocrom® ist ein Medizinprodukt, über Wirkungen und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Medizinprodukt

KONTAKT: Österreich  
Bausch & Lomb Gesellschaft mbH
Hintzerstraße 5 / Top 2
A-1030 Wien
kontakt@bausch.com

Hersteller
Valeant Med Sp.z o.o.
ul. Ryżowa 31, 
02-495 Warszawa, PL

Deutschland 
Bausch + Lomb
Brunsbütteler Damm 165/173
D-13581 Berlin
kontakt@bausch.com
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